
[Weitere Angaben: https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2716 vom 25.04.2024]

Objekt: SPEISER-Mähdrescher

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Speiser

Inventarnummer: PMD00105

Beschreibung
Es handelt sich um die deutsche Ausgabe des Prospekts.

Der SPEISER-Mähdrescher war der zweite Versuch, den das Göppinger Unternehmen im
Bereich Mähdrescherbau machte. Dieser Mähdrescher wurde extra für den damals
hochmodernen Unimog konzipiert und um 1953 vorgestellt. Er nutzte den am Unimog links
angebauten RASSPE-Mähbalken mit 1,5 Meter Schnittbreite. Das Getreide wurde mit Hilfe
der Haspel auf das hinter dem Schneidbalken angeordnete Fördertuch gelegt. Dieses
Fördertuch übergab das Erntegut dann auf ein weiteres Fördertuch, das im Rechten Winkel
zum ersten angeordnet war und die Förderung zum Dreschwerk übernahm. Das 1500 mm
breite Dreschwerk war auf der Transportplattform des Unimogs quer zur Fahrtrichtung
angeordnet. Die Restkornabscheidung erfolgte über einen Schwingschüttler. Der
Absackstand war auf der rechten Seite des Unimogs angeordnet.
Es kam zu keiner Serienfertigung dieses Mähdreschers.

Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

Material/Technik: Papier/Fabdruck
Maße: DINA5

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1953
wer W. Speiser Landmaschinenfabrik
wo Göppingen

Schlagworte

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/2716


• Erntetechnik
• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Prospekt
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